
Kundmachung des Ausschusses

Mit der Jahreswende tritt die K. K. Geographische Gesell­
schaft in das 51. Jahr ihrer Tätigkeit. Die bisher bewährte Form 
der Vorträge und Veröffentlichungen wird im wesentlichen auch 
künftig beibehalten werden. Wie sich jedoch bei den Veröffent­
lichungen schon früher das Bedürfnis geltend gemacht hat, neben 
den vom Anfang an erscheinenden „Mitteilungen“ in den „Ab­
handlungen“ ein Organ für größere Arbeiten fach wissenschaft­
lichen Charakters zu schaffen, so tritt bei der intensiven Pflege, 
welcher sich die wissenschaftliche Erdkunde in Österreich und 
speziell in Wien von verschiedenen Seiten erfreut, mehr und mehr 
die Notwendigkeit hervor, in den Versammlungen der Gesellschaft 
neben den allgemeinen, für einen weiteren Hörerkreis berechneten 
Vorträgen auch über Fragen streng wissenschaftlichen Charakters 
sowie über wichtige Erscheinungen der geographischen Fach­
literatur zu referieren und eine Diskussion hierüber zu ermöglichen. 
Nach dem Vorgänge anderer Gesellschaften (München, Leipzig, 
Berlin) sollen daher von nun an neben den M onatsversam m ­
lungen, für die wie bisher ein Dienstag der zweiten Monatshälfte 
vom Oktober bis April Vorbehalten bleibt, auch F achsitzungen  
mit Diskussion und literarischen Besprechungen abgehalten werden. 
Diese Fachsitzungen werden als Fortsetzung der „Wiener Geo­
graphenabende“, über die in dieser Nummer der „Mitteilungen“ 
berichtet wird, vom wissenschaftlichen Komitee des Ausschusses 
veranstaltet und von dessen Obmann oder seinem Stellvertreter 
geleitet; sie werden in der Regel Montags im Hörsaal VII 
der U n iv e r s i t ä t  (Arkadenhof links) abwechselnd mit den 
Monatsversammlungen stattfinden und bis Juni fortgesetzt werden. 
Außerdem ist auch der Besuch wissenschaftlicher Institute und 
die Veranstaltung von Exkursionen in Aussicht genommen. Die 
Ankündigung erfolgt, soweit sie nicht schon in dem allgemeinen 
Vortragsprogramm enthalten ist, in den „Mitteilungen“ und durch 
Anschlag am Geographischen Institut der Universität sowie im 
Bureau der Gesellschaft. Die Tagesordnung für die erste Fach­
sitzung am 14. Januar enthält das umstehende Programm.
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Im Anschlüsse an diese Mitteilung erlauben wir uns die 
Mitglieder der Gesellschaft zum Bezüge der anläßlich der fünfzig­
jährigen Jubelfeier erschienenen Festschrift einzuladen. Dieselbe 
behandelt die ältesten kartographischen Denkmäler Österreichs 
und Ungarns aus dem 16. Jahrhundert und führt den Titel: 

„Wolfgang Lazius, Karten der österreichischen Lande 
und des Königreichs Ungarn aus den Jahren 1545 — 1563, 
im Aufträge der K. K. Geographischen Gesellschaft in Wien zur 
Feier ihres fünfzigjährigen Bestandes herausgegeben mit Unter­
stützung des K. K. Ministeriums für Kultus und Unterricht von 
Eugen O berhum m er und F ranz R. von W ieser. Innsbruck, 
Verlag der Wagnerschen Universitätsbuchhandlung, 1906.“

Das wegen der bedeutenden Herstellungskosten nur in 
kleiner Auflage gedruckte Werk umfaßt 20 photolithographische 
Tafeln und 56 Seiten Text in Großfolio mit 28 Textbildern. Der 
P reis, im Buchhandel 60 Kronen, ist für M itg lieder der Ge­
sellschaft auf 30 Kronen festgesetzt und erfolgt die Zustellung 
gegen Einsendung dieses Betrages, zuzüglich 50 Heller für Wien, 
1 Krone für auswärts, an das Bureau der Gesellschaft (Wien, I., 
Wollzeile 33).

Vortrags  programm
Monatsversammlungen

(Festsaal des Österreichischen Ingenieur- und Architektenvereines,
I., Eschenbachgasse 9)

Dienstag den 22. Januar: Herr Prof. Dr. E d u a r d  B r ü c k n e r :  Die glazialen 
Züge im Antlitz der Alpen (Lichtbilder).

Dienstag den 19. Februar: Herr Prof. Dr. K a r l  D i e n e r :  Reisen in Mexiko 
(Lichtbilder).

Dienstag den 19. März (Jahresversammlung): Herr Dr. E r i ch  Z u g m a y e r :  
Forschungsreise in West-Tibet (Lichtbilder).

Dienstag den 16. April: Herr W i l l y  R i c k m e r - R i c k m e r s :  Reise in die 
Pamirgebiete (Lichtbilder).

Eventuelle Abänderungen oder Ergänzungen werden durch die „M it­
teilungen“ und durch die Tagesjournalc bekannt gegeben.

Zutritt zu diesen Vortragsabenden haben nur Mitglieder und mit Ein- 
ladungs- oder Gastkarten versehene Personen.

Gastkarten werden nach Tunlichkeit und solange der Vorrat reicht, 
im Bureau der Gesellschaft ausgefolgt oder auch gegen  B e i b r i n g u n g  
e i n e r  10 H e l l e r - M a r k e  zugesendet.
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